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\ ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens \

1.1. Produktidentifikator
ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
Weitere Handelsnamen

ORALITE® Siebdruckfarbe 5018-030

Farbe: rot (030)

Produkte-Nummer: 30041957, 30041958, 30041959, 30041960, 30041961, 30041962, 30041963, 30041964,
30041965, 30041966, 30041967, 30041968, 30042020, 30042021, 30042022

UFI: DY8J-487A-HQ38-WN4G

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird

Verwendung des Stoffs/des Gemischs

Farbe
Nur fur industrielle und gewerbliche Verwendung.

Verwendungen, von denen abgeraten wird
Nicht fiir private Zwecke (Haushalt) verwenden.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firmenname: ORAFOL Europe GmbH
Germany
Stral3e: Orafolstrafle 1
Ort: D-16515 Oranienburg
Telefon: +4933018640 Telefax: + 49 3301 864 100
E-Mail: EHSQ@orafol.de
Ansprechpartner: EHSQ Department
Internet: www.orafol.com
1.4. Notrufnummer: Beratungsstelle fiir Vergiftungserscheinungen Berlin + 49 30 30 686 700.

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Flam. Liq. 3; H226

Skin Irrit. 2; H315

Eye Irrit. 2; H319

Skin Sens. 1; H317
Aquatic Chronic 3; H412

Wortlaut der Gefahrenhinweise: sieche ABSCHNITT 16.

2.2. Kennzeichnungselemente
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung

Naphthensauren
Reaktionsmasse von bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl) sebacate und methyl
1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl sebacate

Signalwort: Achtung
Piktogramme:
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Gefahrenhinweise

H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H412 Schadlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Sicherheitshinweise
P210 Von Hitze, heil3en Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zindquellen
fernhalten. Nicht rauchen.
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehdrschutz tragen.
P302+P352 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen.
P363 Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen.
P403+P235 An einem gut belifteten Ort aufbewahren. Kihl halten.
P501 Inhalt/Behalter einer geeigneten Recycling- oder Entsorgungseinrichtung zufiihren.
Kennzeichnung von Verpackungen bei einem Inhalt von nicht mehr als 125 ml
Signalwort: Achtung

Piktogramme:

Gefahrenhinweise
H317-H412

Sicherheitshinweise
P280-P501

2.3. Sonstige Gefahren

Das Gemisch enthalt die folgenden Stoffe, die die PBT und/oder vPvB Kriterien gemal REACH, Anhang XllII erfullen:
keine

Endokrinschadliche Eigenschaften - Toxizitéat:
Das Gemisch enthalt keine Stoffe >=0.1% mit endokrinschadlichen Eigenschaften gemal Verordnung (EG) Nr.
1907/2006, Artikel 59(1) oder gemaf Verordnung (EU) 2017/2100 oder Verordnung (EU) 2018/605.

Endokrinschadliche Eigenschaften - Okotoxizitat:
Das Gemisch enthélt keine Stoffe >=0.1% mit endokrinschadlichen Eigenschaften gemafl Verordnung (EG) Nr.
1907/2006, Artikel 59(1) oder gemaf Verordnung (EU) 2017/2100 oder Verordnung (EU) 2018/605.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische
Relevante Bestandteile

CAS-Nr. Stoffname Anteil
EG-NT. | Index-Nr. | REACH-NT.
Einstufung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008)

112-07-2 | 2-Butoxyethylacetat; Butylglycolacetat 10-<15%
203-933-3 | 607-038-00-2 |
Acute Tox. 4, Acute Tox. 4, Acute Tox. 4; H332 H312 H302

108-65-6 | 2-Methoxy-1-methylethylacetat 5-<10%
203-603-9 \ 607-195-00-7 \ 01-2119475791-29
Flam. Lig. 3, STOT SE 3; H226 H336
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CAS-Nr.

Stoffname

Anteil

EG-NT. | Index-Nr. | REACH-NI.

Einstufung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008)

Reaktionsgemisch aus Ethylbenzol und Xylol

5-<10%

905-588-0 | 01-2119488216-32

Flam. Lig. 3, Acute Tox. 4, Acute Tox. 4, Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2, STOT SE 3, STOT RE 2,
Asp. Tox. 1, Aquatic Chronic 3; H226 H332 H312 H315 H319 H335 H373 H304 H412

25086-48-0

Poly-(Vinylchlorid-co-Vinylacetat-co-Vinylalkohol)

5-<10%

607-539-6 | |

Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2, STOT SE 3; H315 H319 H335

1338-24-5

Naphthensauren

<1%

215-662-8 | 01-2119552477-31

Skin Irrit. 2, Eye Irrit. 2, Skin Sens. 1; H315 H319 H317

1065336-9
1-5

Reaktionsmasse von bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl) sebacate und methyl
1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl sebacate

<1%

915-687-0 01-2119491304-40

Repr. 2, Skin Sens. 1A, Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; H361f H317 H400 H410

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16.

Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

CAS-Nr.

EG-Nr. \ Stoffname

Anteil

Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

112-07-2

203-933-3 | 2-Butoxyethylacetat; Butylglycolacetat

10-<15%

inhalativ: ATE = 11 mg/l (Dampfe); inhalativ: LC50 = 2,66 mg/l (Stdube oder Nebel); dermal:

LD50 = ca. 1500 mg/kg; oral: LD50 = ca. 1880 mg/kg

108-65-6

203-603-9 | 2-Methoxy-1-methylethylacetat

5-<10%

dermal: LD50 = > 5000 mg/kg; oral: LD50 = 6190 - 10000 mg/kg

905-588-0 \ Reaktionsgemisch aus Ethylbenzol und Xylol

5-<10%

inhalativ: LC50 = 6700 mg/lI (Dampfe); inhalativ: ATE = 1,5 mg/l (Staube oder Nebel);
dermal: LD50 = 12126 mg/kg; oral: LD50 = 3523 mg/kg

1338-24-5

215-662-8 | Naphthensauren

<1%

dermal: LD50 = > 20000 mg/kg

1065336-9
1-5

Reaktionsmasse von his(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl) sebacate und

Lo w0 methyl 1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl sebacate

<1%

inhalativ: Fehlende Daten (Gase); dermal: LD50 = > 3170 mg/kg; oral: LD50 = 3230 mg/kg
Aquatic Acute 1; H400: M=1
Aquatic Chronic 1; H410: M=1

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen
Allgemeine Hinweise

Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten! Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen.

Nach Einatmen
Fur Frischluft sorgen. In allen Zweifelsfallen oder wenn Symptome vorhanden sind, arztlichen Rat einholen.
Nach Hautkontakt

Bei Berlihrung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife. Alle kontaminierten Kleidungsstuicke
sofort ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. Arztliche Behandlung notwendig.

Nach Augenkontakt

Bei Augenkontakt die Augen bei gedffneten Lidern ausreichend lange mit Wasser spulen, dann sofort Augenarzt
konsultieren. Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Verschlucken
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Sofort Mund ausspilen und 1 Glas Wasser nachtrinken. Kein Erbrechen herbeiftihren.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

4.3. Hinweise auf drztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatische Behandlung.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Léschmittel
Geeignete Loschmittel
Wassersprihstrahl, Kohlendioxid (CO2), Schaum, Loschpulver.
Ungeeignete Loschmittel
Wasservollstrahl

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Entzundlich. Dampfe kénnen mit Luft explosionsfahige Gemische bilden. Geféhrliche Verbrennungsprodukte:
Kohlendioxid (CO2), Kohlenmonoxid (CO), Schwefeloxide, Siliciumdioxid (SiO2) .

5.3. Hinweise fiir die Brandbekdmpfung
Umgebungsluftunabhéangiges Atemschutzgerat und Chemikalienschutzanzug tragen. Vollschutzanzug. Die
Gefahrenbereiche sind abzugrenzen und mit entsprechenden Warn- und Sicherheitszeichen zu kennzeichnen.
Erhitzen fuhrt zu Druckerh6hung und Berstgefahr. Die Dampfe des Produktes sind schwerer als Luft und kénnen
sich am Boden, in Gruben, Kanélen und Kellern in héherer Konzentration sammeln. Auf Riickzindung achten.

Zusitzliche Hinweise

Zum Schutz von Personen und zur Kithlung von Behaltern im Gefahrenbereich Wassersprihstrahl einsetzen.
Gase/Dampfe/Nebel mit Wassersprihstrahl niederschlagen. Kontaminiertes Léschwasser getrennt sammeln.
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfidllen anzuwendende Verfahren
Allgemeine Hinweise

Alle Ziindquellen entfernen. Fir ausreichende Liftung sorgen. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Personliche Schutzausristung verwenden. Persoénliche
Schutzausriistung verwenden. Fur ausreichende Liftung sorgen.

6.2. UmweltschutzmaRnahmen

Produkt nicht unkontrolliert in die Umwelt gelangen lassen. Explosionsgefahr. Nicht in den Untergrund/Erdreich
gelangen lassen. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Bei Gasaustritt oder bei Eindringen in
Gewasser, Boden oder Kanalisation zustandige Behérden benachrichtigen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
Fiir Reinigung
Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Das
aufgenommene Material gemafd Abschnitt Entsorgung behandeln.
Weitere Angaben
Mit flissigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Saurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Das
aufgenommene Material gemafd Abschnitt Entsorgung behandeln.
6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
Personliche Schutzausriistung: siehe Abschnitt 8
Entsorgung: siehe Abschnitt 13
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' ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung |

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabun
Hinweise zum sicheren Umgang
Fir ausreichende Liftung sorgen. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz

Von Zindquellen fernhalten - Nicht rauchen. Manahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen. Dampfe
kénnen mit Luft explosionsfahige Gemische bilden.

Hinweise zu allgemeinen HygienemaBnahmen am Arbeitsplatz

Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Hautschutzplan erstellen und beachten! Vor den Pausen und
bei Arbeitsende Hande und Gesicht grindlich waschen, ggf. duschen. Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken,
rauchen, schnupfen. Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Hautschutzplan erstellen und beachten!
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande und Gesicht grindlich waschen, ggf. duschen. Am Arbeitsplatz nicht
essen, trinken, rauchen, schnupfen.

Weitere Angaben zur Handhabung

Thermische Gefahren: Gefahrliche Zersetzungsprodukte: Methylmethacrylat, Dodecylmethacrylat, Phenol,
Schwefeldioxid (SO2).

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten
Anforderungen an Lagerraume und Behilter

Behalter dicht geschlossen halten. Behalter an einem kihlen, gut gelufteten Ort aufbewahren. Von Hitze, heil3en
Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zindquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. Nur im
Originalbehalter aufbewahren/lagern.

Zusammenlagerungshinweise

Nicht zusammen lagern mit: Oxidationsmittel. Pyrophore oder selbsterhitzungsfahige Gefahrstoffe.
Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen

Ungeeignetes Material fr Behéalter/Anlagen: Kupfer, Aluminium, Zink.
Lagerklasse nach TRGS 510: 3 (Entziindbare Flussigkeiten)

7.3. Spezifische Endanwendungen
Farbe (Screen Printing Ink)

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persdnliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte

CAS-Nr. Bezeichnung ppm mg/m3 F/m3 gresngllgznzr;?:ktor Hinweis Art

112-07-2 2-Butoxyethylacetat 10 65 2(1) H, Y TRGS 900
108-65-6 2-Methoxy-1-methylethylacetat 50 270 1(1) Y TRGS 900
70657-70-4 | Methoxypropylacetat 5 28 2(1) H,Z TRGS 900
80-62-6 Methyl-methacrylat 50 210 2(l) Y TRGS 900

Biologische Grenzwerte (TRGS 903)

CAS-Nr. Bezeichnung Parameter Grenzwert Unter§uchungs- Pr_obennahme-
material zeitpunkt

Butoxyessigsaure

112-07-2 2-Butoxyethylacetat (nach Hydrolyse in 150 mg/g U b,c
Kreatinin)

DNEL-/DMEL-Werte

CAS-Nr. \ Bezeichnung

DNEL Typ ‘ Expositionsweg Wirkung Wert

112-07-2 2-Butoxyethylacetat; Butylglycolacetat

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 333 mg/m?3

Arbeitnehmer DNEL, akut dermal systemisch 120 mg/kg KG/d

Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ systemisch 775 mg/m3
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DNEL-/DMEL-Werte
CAS-Nr. ‘ Bezeichnung
DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert
Verbraucher DNEL, akut dermal systemisch 72 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, akut inhalativ systemisch 499 mg/m3
Verbraucher DNEL, akut oral systemisch 36 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 200 mg/m3
Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 102 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 80 mg/m?3
Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 8,6 mg/kg KG/d
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 169 mg/kg KG/d
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 133 mg/m3
108-65-6 2-Methoxy-1-methylethylacetat
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 275 mg/m3
Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 550 mg/m?3
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 796 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 33 mg/m?3
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 33 mg/m3
Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 320 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 36 mg/kg KG/d
Reaktionsgemisch aus Ethylbenzol und Xylol
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 221 mg/m3
Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ systemisch 442 mg/m3
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ lokal 221 mg/m3
Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ lokal 442 mg/m?3
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 212 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 65,3 mg/m3
Verbraucher DNEL, akut inhalativ systemisch 260 mg/m3
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ lokal 65,3 mg/m3
Verbraucher DNEL, akut inhalativ lokal 260 mg/m3
Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 125 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 12,5 mg/kg KG/d
1338-24-5 | Naphthensauren
Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 7,55 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 1,51 mg/kg KG/d
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 21,3 mg/m3
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 15,1 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 5,25 mg/m3
1065336-91 | Reaktionsmasse von bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl) sebacate und methyl 1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl
-5 sebacate
Arbeitnehmer DNEL, akut dermal systemisch 2,5 mg/kg KG/d
Arbeitnehmer DNEL, akut inhalativ systemisch 2,35 mg/m3
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 0,68 mg/m3
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 0,5 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, akut dermal systemisch 1,25 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, akut inhalativ systemisch 0,58 mg/m3
Verbraucher DNEL, akut oral systemisch 1,25 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 0,25 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 0,17 mg/m3
Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 0,05 mg/kg KG/d
PNEC-Werte
CAS-Nr. \ Bezeichnung
Umweltkompartiment Wert
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PNEC-Werte
CAS-Nr. ‘ Bezeichnung
Umweltkompartiment Wert
112-07-2 2-Butoxyethylacetat; Butylglycolacetat
SitRwasser 0,304 mg/l
SiuRwasser (intermittierende Freisetzung) 0,56 mg/l
Meerwasser 0,03 mg/l
SiRwassersediment 2,03 mg/kg
Meeressediment 0,203 mg/kg
Sekundarvergiftung 60 mg/kg
Mikroorganismen in Klaranlagen 90 mg/l
Boden 0,415 mg/kg
108-65-6 2-Methoxy-1-methylethylacetat
SiuRwasser 0,635 mg/l
SiRwasser (intermittierende Freisetzung) 6,35 mgl/l
Meerwasser 0,064 mg/l
SiRwassersediment 3,29 mg/kg
Meeressediment 0,329 mg/kg
Mikroorganismen in Klaranlagen 100 mg/l
Boden 0,29 mg/kg

‘ Reaktionsgemisch aus Ethylbenzol und Xylol
SluRwasser 0,327 mg/l
SiRwasser (intermittierende Freisetzung) 0,327 mg/l
Meerwasser 0,327 mg/l
SuRwassersediment 12,46 mg/kg
Meeressediment 12,46 mg/kg
Mikroorganismen in Klaranlagen 6,58 mgl/l
Boden 2,31 mg/kg
1338-24-5 \Naphthenséuren
SltRwasser 0,00562 mg/l
SiRwasser (intermittierende Freisetzung) 0,0562 mg/l
Meerwasser 0,000562 mg/l
SuRwassersediment 28,2 mg/kg
Meeressediment 2,82 mg/kg
Mikroorganismen in Klaranlagen 0,13 mg/l
Boden 5,61 mg/kg
1065336-91 | Reaktionsmasse von bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl) sebacate und methyl 1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl
-5 sebacate
SiRwasser 0,002 mg/l
SiRwasser (intermittierende Freisetzung) 0,009 mg/l
Meerwasser 0 mgl/l
SiRwassersediment 1,05 mg/kg
Meeressediment 0,11 mg/kg
Mikroorganismen in Klaranlagen 1 mgl/l
Boden 0,21 mg/kg

Zusatzliche Hinweise zu Grenzwerten

TRGS 900, 2-Butoxyethylacetat; Butylglycolacetat & 2-Methoxypropylacetat & 2-Methoxypropylacetat:: Aerosol,

Dampf Kann tber die Haut aufgenommen werden.

2-Methoxypropylacetat: Z: Ein Risiko der Fruchtschadigung kann auch bei Einhaltung des

Arbeitsplatzgrenzwertes (AGW) und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht ausgeschlossen werden
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8

2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Explosionsgeschitzte Liftungsgerate verwenden.

Individuelle SchutzmaBnahmen, zum Beispiel persdnliche Schutzausriistung

Augen-/Gesichtsschutz

Geeigneter Augenschutz: Korbbrille.

Handschutz

Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dirfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE-Kennzeichen
inklusive vierstelliger Prifnummer getragen werden. Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausfiihrung in
Abhangigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwahlen. Es wird empfohlen,
die Chemikalienbestéandigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe fir spezielle Anwendungen mit dem
Handschuhhersteller abzuklaren. Geeigneter Handschuhtyp Butylkautschuk. Handschuhe nur einmal verwenden.

Korperschutz
Benutzung von Schutzkleidung.
Atemschutz

Bei unzureichender Beliiftung Atemschutz tragen.
Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Verschittete Mengen aufnehmen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
Flussig

Aggregatzustand:
Farbe: rot
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:

Siedepunkt oder Siedebeginn und
Siedebereich:

Entzundbarkeit:

Untere Explosionsgrenze:
Obere Explosionsgrenze:
Flammpunkt:
Zindtemperatur:
Zersetzungstemperatur:
pH-Wert:

Kinematische Viskositét:
Wasserloslichkeit:

Loslichkeit in anderen Losungsmitteln
nicht bestimmt

Verteilungskoeffizient
n-Oktanol/Wasser:

Dampfdruck (bei 20 °C):
Dichte (bei 20 °C):
Relative Dampfdichte:
Partikeleigenschaften:

nicht bestimmt
ca. 139,1 °C

nicht bestimmt
1,0 Vol.-%

8,4 Vol.-%

40 °C

>210 °C

nicht bestimmt
nicht bestimmt
nicht bestimmt

Keine Prufung erforderlich, da der Stoff
bekanntermaf3en in Wasser unldslich
ist.

nicht bestimmt

5,02 hPa

1,02 g/cms3

nicht bestimmt
nicht anwendbar
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9.2. Sonstige Angaben
Angaben uber physikalische Gefahrenklassen

Explosionsgefahren
Das Produkt ist nicht: Explosionsgefahrlich. Dampfe kénnen mit Luft explosionsfahige Gemische bilden.

Oxidierende Eigenschaften

Das Produkt ist nicht: brandférdernd.
Sonstige sicherheitstechnische Kenngréfen

Verdampfungsgeschwindigkeit: nicht bestimmt
Losemittelgehalt: 60 - 70%
Festkdrpergehalt: 25 - 35%

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Entzundlich. Bei Gebrauch Bildung explosionsfahiger/leichtentziindlicher Dampf/Luft-Gemische méglich.

10.2. Chemische Stabilitét

Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.3. Moglichkeit gefidhrlicher Reaktionen
Es sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Von Warmequellen fernhalten (z.B. heil3e Oberflachen), Funken und offenen Flammen. Dampfe kdnnen mit Luft
explosionsfahige Gemische bilden.

10.5. Unvertragliche Materialien
Ungeeignetes Material fir Behalter/Anlagen: Kupfer, Aluminium, Zink.

Vermeiden von: Starke Saure, Oxidationsmittel.

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Thermische Gefahren: Gefahrliche Zersetzungsprodukte: Methylmethacrylat, Dodecylmethacrylat, Phenol,
Schwefeldioxid (SO2).

Gefahrliche Verbrennungsprodukte: Kohlendioxid (CO2), Kohlenmonoxid (CO), Schwefeloxide, Siliciumdioxid (SiO2)

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben \

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Akute Toxizitat
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
ATEmix berechnet
ATE (oral) > 5000 mg/kg; ATE (dermal) > 5000 mg/kg; ATE (inhalativ Dampf) > 50 mg/l; ATE (inhalativ

Staub/Nebel) > 5 mg/|

CAS-Nr.

Bezeichnung

Expositionsweg

\ Dosis \ Spezies \ Quelle \ Methode
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CAS-Nr. Bezeichnung
Expositionsweg Dosis Spezies \ Quelle \ Methode
112-07-2 | 2-Butoxyethylacetat; Butylglycolacetat
oral LD50 ca. 1880 Ratte Study report (1963) |OECD Guideline 401
mg/kg
dermal LD50 ca. 1500 Kaninchen Toxicol Appl Modification of the
mg/kg Pharmac 51, 117-27 |Draize 1959 method
(1979) u
inhalativ Dampf ATE 11 mgl/l
inhalativ (4 h) LC50 2,66 mg/l Ratte
Staub/Nebel
108-65-6 | 2-Methoxy-1-methylethylacetat
oral LD50 6190 - Ratte Study report (1985) |OECD Guideline 401
10000 mg/kg
dermal LD50 > 5000 Ratte Study report (1985) | OECD Guideline 402
mg/kg
Reaktionsgemisch aus Ethylbenzol und Xylol
oral LD50 3523 mg/kg | Ratte Study report (1986) |EU Method B.1
dermal LD50 12126 Kaninchen Publication (1962) Single dermal dose
mg/kg under occlusion follo
inhalativ (4 h) Dampf | LC50 6700 mg/l |Ratte Toxicol Appl EU Method B.2
Pharmacol
33:543-558. (1975
inhalativ ATE 1,5 mg/l
Staub/Nebel
1338-24-5 | Naphthensauren
dermal LD50 > 20000 Kaninchen Study report (1979) | other: CFR 16
mg/kg 1500.40
1065336-9 | Reaktionsmasse von bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl) sebacate und methyl
1-5 1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl sebacate
oral LD50 3230 mg/kg | Ratte Study report (1981) |OECD Guideline 423
dermal LD50 > 3170 Ratte Study report (1975) |OECD Guideline 402
mg/kg
inhalativ Fehlende Daten

Reiz- und Atzwirkung

Atzwirkung auf die Haut/Hautreizung: Verursacht Hautreizungen.

Schwere Augenschadigung/Augenreizung: Verursacht schwere Augenreizung.

Sensibilisierende Wirkungen

Kann allergische Hautreaktionen verursachen. (Naphthenséuren; Reaktionsmasse von
bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl) sebacate und methyl 1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl sebacate)

Krebserzeugende, erbgutverandernde und fortpflanzungsgefiahrdende Wirkungen

Keimzellmutagenitat: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
Karzinogenitat: Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Reproduktionstoxizitat: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Aspirationsgefahr

Aufgrund der verfuigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

11.2. Angaben iiber sonstige Gefahren

Sonstige Angaben
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Das Gemisch ist als geféhrlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP].

~ ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben |

12.1. Toxizitat
Schédlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Das Produkt wurde nicht gepruft. Die 6kotoxikologischen Eigenschaften dieser Mischung sind durch die
okotoxikologischen Eigenschaften der Einzelkomponenten (siehe Abschnitt 3) bestimmt.

CAS-Nr. Bezeichnung
Aquatische Toxizitat | Dosis \ [h][[d] \Spezies \Quelle Methode
112-07-2 | 2-Butoxyethylacetat; Butylglycolacetat
Akute Fischtoxizitat |LC50 > 20 - <40 96 h | Oncorhynchus Toxicol Mech & |OECD Guideline
mg/l mykiss meth 12, 255-63 |203
(2002)
Akute Algentoxizitat | ErC50 1570 mg/l 72 h | Pseudokirchneriella | Toxicol Mech & |1SO 8692
subcapitata meth 12, 255-63
(2002)
Akute EC50 67,5 mg/l 48 h | Daphnia magna Toxicol Mech & |1SO 6341
Crustaceatoxizitat meth 12, 255-63
(2002)
108-65-6 | 2-Methoxy-1-methylethylacetat
Akute Fischtoxizitat |LC50 100 - 180 96 h | Oncorhynchus Study report OECD Guideline
mg/l mykiss (1987) 203
Akute Algentoxizitat |ErC50 > 1000 96 h | Pseudokirchneriella | Study report OECD Guideline
mg/I subcapitata (1986) 201
Akute EC50 > 500 mg/l 48 h | Daphnia magna Study report EU Method C.2
Crustaceatoxizitat (1987)
Fischtoxizitat NOEC 47,5 mg/l 14 d| Oryzias latipes Study report OECD Guideline
(1998) 204
Crustaceatoxizitat NOEC >=100 21 d | Daphnia magna Study report OECD Guideline
mg/l (1998) 211
Reaktionsgemisch aus Ethylbenzol und Xylol
Akute Fischtoxizitat |LC50 8,4 mg/l 96 h | Oncorhynchus Ecotoxicology OECD Guideline
mykiss and 203
Environmental
Safety.
Akute Algentoxizitat | ErC50 4,9 mgl/l 72 h | Pseudokirchneriella | Ecotoxicology OECD Guideline
subcapitata and 201
Environmental
Safety.
Akute EC50 > 3,4 mg/l 48 h | Ceriodaphnia dubia | Ecotoxicology other: US EPA
Crustaceatoxizitat and 600/4-91-003
Environmental
Safety 3
Fischtoxizitat NOEC > 1,3 mg/l 56 d | Oncorhynchus Appl. Sci. Fish were
mykiss Branch, Eng. exposed in
Res. Cent. artificial streams
Denve
Crustaceatoxizitat NOEC 1,17 mg/l 7 d | Ceriodaphnia dubia | Ecotoxicology other: US EPA
and 600/4-91-003
Environmental
Safety 3
Akute EC50 > 175 mg/l 0,5 h|Belebtschlamm Research OECD Guideline
Bakterientoxizitéat @) Journal WPCF | 209
60(10)
1850-1856 (
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CAS-Nr. Bezeichnung
Aquatische Toxizitat | Dosis \ [h]I[d] \ Spezies \Quelle Methode
1338-24-5 | Naphthensauren
Akute Algentoxizitéat |ErC50 ca. 29,6 72 h | Pseudokirchneriella | REACh OECD Guideline
mg/I subcapitata Registration 201
Dossier
Akute EC50 ca. 20 mg/l 48 h | Daphnia magna REACh OECD Guideline
Crustaceatoxizitat Registration 202
Dossier
Fischtoxizitat NOEC 0,4 mg/l 7 d| Pimephales REAChHh other: OECD
promelas Registration Guideline 229
Dossier
Crustaceatoxizitat NOEC 4,1 mg/l 21 d | Daphnia magna REACh OECD Guideline
Registration 211
Dossier
1065336-9 | Reaktionsmasse von bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl) sebacate und methyl
1-5 1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl sebacate

Akute Fischtoxizitat |LC50 0,9 mg/I 96 h | Danio rerio Study report OECD Guideline
(2010) 203
Akute Algentoxizitat |ErC50 1,68 mg/l 72 h | Desmodesmus Study report OECD Guideline
subspicatus (2010) 201
Akute EC50 20 mg/l 48 h | Daphnia magna
Crustaceatoxizitat
Crustaceatoxizitét NOEC 1 mgl/l 21 d| Daphnia magna Study report OECD Guideline
(2010) 211
Akute EC50 > 100 mgl/l 3h
Bakterientoxizitat ()
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Das Produkt wurde nicht gepruft.
CAS-Nr. Bezeichnung
Methode \Wert \ d \ Quelle
Bewertung
112-07-2 | 2-Butoxyethylacetat; Butylglycolacetat
OECD 301F 88% 28 |
Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien).
108-65-6 | 2-Methoxy-1-methylethylacetat
OECD 301F 83% 28 |
Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien).
OECD 302B 100% 28 |
Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien).
Reaktionsgemisch aus Ethylbenzol und Xylol
OECD 301F 190% 28 |
Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien).
1065336-9 | Reaktionsmasse von bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl) sebacate und methyl
1-5 1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl sebacate

OECD 301F; ISO 9408; 92/69/EWG, C.4-D

38%

28

Nicht leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien) Mafig/teilweise biologisch abbaubar. 38 %

DOC-Abnahme

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Das Produkt wurde nicht gepruft.
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Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser

CAS-Nr. Bezeichnung Log Pow
112-07-2 | 2-Butoxyethylacetat; Butylglycolacetat 1,51
108-65-6 | 2-Methoxy-1-methylethylacetat 1,2
Reaktionsgemisch aus Ethylbenzol und Xylol 3,2
. >2,05-<
1338-24-5 |Naphthensauren 13,25
1065336-9 | Reaktionsmasse von bis(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl) sebacate und methyl 237
1-5 1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl sebacate '
BCF
CAS-Nr. Bezeichnung BCF Spezies Quelle
Reaktionsgemisch aus Ethylbenzol und >55-< Oncorhynchus mykiss | Appl. Sci. Branch, E
Xylol 12,2
1338-24-5 | Naphthensauren ca.2 Oncorhynchus mykiss | REACh Registration D

Reaktionsmasse von

1065336-9 |his(1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl)

1-5 sebacate und methyl
1,2,2,6,6-pentamethyl-4-piperidyl sebacate

<97 Cyprinus carpio Study report (1981)

12.4. Mobilitat im Boden
Das Produkt wurde nicht gepruft.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Die Stoffe im Gemisch erfillen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemal REACH, Anhang XIlI.
Das Produkt wurde nicht gepruft.

12.6. Endokrinschédliche Eigenschaften
Dieses Produkt enthalt keinen Stoff, der gegeniiber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da
kein Inhaltstoff die Kriterien erfullt.

12.7. Andere schéadliche Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

Weitere Hinweise

Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen. Bei
Gasaustritt oder bei Eindringen in Gewasser, Boden oder Kanalisation zustéandige Behdrden benachrichtigen.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Empfehlungen zur Entsorgung

Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen.
Entsorgung gemaf den behdordlichen Vorschriften.

Dieses Produkt und seinen Behdlter der Problemabfallentsorgung zufiihren. Wegen einer Abfallentsorgung den
zustandigen zugelassenen Entsorger ansprechen.

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel

Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen kénnen einer Wiederverwertung zugefuhrt werden.
Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

14.1. UN-Nummer oder UN 1263
ID-Nummer:
14.2. Ordnungsgemale FARBE

UN-Versandbezeichnung:
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14.3. Transportgefahrenklassen: 3
14.4. Verpackungsgruppe: 1

Gefahrzettel: 3
Klassifizierungscode: F1
Sondervorschriften: 163 367 650
Begrenzte Menge (LQ): 5L
Freigestellte Menge: El
Beftrderungskategorie: 3
Gefahrnummer: 30
Tunnelbeschrankungscode: D/E
Binnenschiffstransport (ADN)
14.1. UN-Nummer oder UN 1263
ID-Nummer:
14.2. Ordnungsgemale Farbe

UN-Versandbezeichnung:
14.3. Transportgefahrenklassen: 3
14.4. Verpackungsgruppe: 1l

Gefahrzettel: 3

Klassifizierungscode: F1

Sondervorschriften: 163 367 650

Begrenzte Menge (LQ): 5L

Freigestellte Menge: El
Seeschiffstransport (IMDG)

14.1. UN-Nummer oder UN 1263

ID-Nummer:

14.2. OrdnungsgemaRe PAINT

UN-Versandbezeichnung:
14.3. Transportgefahrenklassen: 3
14.4. Verpackungsgruppe: 1l

Gefahrzettel: 3

Sondervorschriften: 163, 223, 367, 955

Begrenzte Menge (LQ): 5L

Freigestellte Menge: El

EmS: F-E, S-E
Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer oder UN 1263

ID-Nummer:

14.2. Ordnungsgemale PAINT

UN-Versandbezeichnung:




ORAFOL Europe GmbH
Sicherheitsdatenblatt

gemal Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

‘ ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030) ‘
\ Uberarbeitet am: 20.11.2024 Materialnummer: 40000123 Seite 15 von 17 \

14.3. Transportgefahrenklassen: 3
14.4. Verpackungsgruppe: 1

Gefahrzettel: 3

Sondervorschriften: A3 A72 A192

Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 10L

Passenger LQ: Y344

Freigestellte Menge: El

IATA-Verpackungsanweisung - Passenger: 355

IATA-Maximale Menge - Passenger: 60 L

IATA-Verpackungsanweisung - Cargo: 366

IATA-Maximale Menge - Cargo: 220 L
14.5. Umweltgefahren

UMWELTGEFAHRDEND: Nein

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender
Brennbare Flussigkeit. Achtung: entziindbare Flissigkeiten

14.7. Massenqutbeférderung auf dem Seeweqg gemaR IMO-Instrumenten
nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff
oder das Gemisch

EU-Vorschriften

Verwendungsbeschrankungen (REACH, Anhang XVII):
Eintrag 3, Eintrag 40, Eintrag 75

Richtlinie 2010/75/EU uber 65,92 % (672,379 g/l)

Industrieemissionen:

Richtlinie 2004/42/EG lber VOC aus 66,499 % (678,285 g/l)
Farben und Lacken:

Angaben zur SEVESO llI-Richtlinie  P5c ENTZUNDBARE FLUSSIGKEITEN

2012/18/EU:

Zusatzliche Hinweise
Das Gemisch enthélt die folgenden besonders besorgniserregenden Stoffe (SVHC), die in der Kandidatenliste
gemald REACH, Artikel 59 enthalten sind: keine

Das Gemisch enthélt die folgenden besonders besorgniserregenden Stoffe (SVHC), die zulassungspflichtig
gemal REACH, Anhang XIV sind: keine

Nationale Vorschriften

Beschéftigungsbeschrankung: Beschéaftigungsbeschrankungen fur Jugendliche beachten (8 22 JArbSchG).
Technische Anleitung Luft I: 5.2.5. I: Organische Stoffe bei m >= 0,10 kg/h: Konz. 20 mg/m3

Anteil: 0,36 %
Wassergefahrdungsklasse: 2 - deutlich wassergefahrdend

Status: Einstufung von Gemischen gemaf Anlage 1, Nr. 5 AwSV
Hautresorption/Sensibilisierung: Lost Uberempfindlichkeitsreaktionen allergischer Art aus.

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Stoffsicherheitsbeurteilungen fur Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgefihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
Anderungen
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Dieses Datenblatt enthalt Anderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en): 1,2,3,9,11,12,15,16.
Abkiirzungen und Akronyme

Flam. Lig: Entziindbare Flussigkeiten

Acute Tox: Akute Toxizitat

Asp. Tox: Aspirationsgefahr

Skin Irrit: Hautreizung

Eye Irrit: Augenreizung

Skin Sens: Sensibilisierung der Haut

Repr: Reproduktionstoxizitat

STOT SE: Spezifische Zielorgan-Toxizitét (einmalige Exposition)
STOT RE: Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition)
Aquatic Acute: Akut gewassergefahrdend

Aquatic Chronic: Chronisch gewassergefahrdend

CLP: Classification, labelling and Packaging

REACH: Registration, Evaluation and Authorization of Chemicals

GHS: Globally Harmonised System of Classification, Labelling and Packaging of Chemicals
UN: United Nations

CAS: Chemical Abstracts Service

DNEL: Derived No Effect Level

DMEL: Derived Minimal Effect Level

PNEC: Predicted No Effect Concentration

ATE: Acute toxicity estimate

LC50: Lethal concentration, 50%

LD50: Lethal dose, 50%

LL50: Lethal loading, 50%

EL50: Effect loading, 50%

EC50: Effective Concentration 50%

ErC50: Effective Concentration 50%, growth rate

NOEC: No Observed Effect Concentration

BCF: Bio-concentration factor

PBT: persistent, bioaccumulative, toxic

VvPVB: very persistent, very bioaccumulative

MARPOL: International Convention for the Prevention of Marine Pollution from Ships

IBC: Intermediate Bulk Container

VOC: Volatile Organic Compounds

SVHC: Substance of Very High Concern

Abkurzungen und Akronyme siehe Verzeichnis unter http://abk.esdscom.eu

ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route
(European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road)
RID: Regulations concerning the international carriage of dangerous goods by rail

ADN: European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Inland Waterways
(Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigation
intérieures)

IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods

EmS: Emergency Schedules

MFAG: Medical First Aid Guide

IATA: International Air Transport Association

ICAQ: International Civil Aviation Organization

Fur Abkirzungen und Akronyme siehe ECHA: Leitlinien zu den Informationsanforderungen und zur
Stoffsicherheitsbeurteilung, Kapitel R.20 (Verzeichnis von Begriffen und Abkirzungen).
EG/EWG: Europaische Gemeinschaft/Européaische Wirtschaftsgemeinschaft

EU: Européische Union

M-Faktor: Multiplikationsfaktor

IATA: International Air Transport Association

DGR: Dangerous Goods Regulations

ICAQ: International Civil Aviation Organization

TI: Technical Instructions

VOC: flichtige organische Verbindung (volatile organic compound)
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Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Einstufung Einstufungsverfahren
Flam. Liq. 3; H226 Auf Basis von Prifdaten
Skin Irrit. 2; H315 Berechnungsverfahren
Eye Irrit. 2; H319 Berechnungsverfahren
Skin Sens. 1; H317 Berechnungsverfahren
Aquatic Chronic 3; H412 Berechnungsverfahren

Wortlaut der H- und EUH-Satze (Nummer und Volitext)

H226 Flissigkeit und Dampf entziindbar.
H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.
H312 Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.
H361f Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeintrachtigen.
H373 Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
H400 Sehr giftig fir Wasserorganismen.
H410 Sehr giftig fir Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
H412 Schadlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Weitere Angaben

Die Angaben stltzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von
Produkteigenschaften dar und begriinden kein vertragliches Rechtsverhéltnis. Bestehende Gesetze und
Bestimmungen sind vom Empfanger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu beachten.

(Die Daten der relevanten Bestandteile wurden jeweils dem letztgliltigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten
entnommen.)




	ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
	Überarbeitet am: 20.11.2024
	ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
	Überarbeitet am: 20.11.2024
	ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
	Überarbeitet am: 20.11.2024
	ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
	Überarbeitet am: 20.11.2024
	ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
	Überarbeitet am: 20.11.2024
	ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
	Überarbeitet am: 20.11.2024
	ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
	Überarbeitet am: 20.11.2024
	ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
	Überarbeitet am: 20.11.2024
	ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
	Überarbeitet am: 20.11.2024
	ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
	Überarbeitet am: 20.11.2024
	ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
	Überarbeitet am: 20.11.2024
	ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
	Überarbeitet am: 20.11.2024
	ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
	Überarbeitet am: 20.11.2024
	ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
	Überarbeitet am: 20.11.2024
	ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
	Überarbeitet am: 20.11.2024
	ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
	Überarbeitet am: 20.11.2024
	ORALITE® 5018 Screen Printing Ink (030)
	Überarbeitet am: 20.11.2024

